
...und Petrus spielte doch mit! 
 

38. Brandlhof-Golf-Cup mit Rekordbeteiligung 

Ein Tag voller Emotionen, strahlende Gesichter, zufriedene 

Gastgeber, die ihre Gastgeschenke persönlich austeilten, eine 

Gewitter-Vorschau, die glücklicherweise versagte, und eine 

stimmungsvolle Player’s Night mit Live-Musik: Wenn ein 

Golfturnier schon seinen 38.(!) Geburtstag und vor allem mit 

vielen Stammspielern feiert, muss es einfach gut sein. 

So war es auch bei der 38. Ausgabe des Brandlhof Cups im Hotel 

Gut Brandlhof im schönen Salzburger Land, das sich bekanntlich 

demnächst um eine hochmoderne „World of Congress“ 

bereichert: Allen Schlechtwetter-Vorhersagen zum Trotz kamen 

90 Golfer und ihfre Begleitungen aus Bayern und Österreich 

(sogar aus dem fernen Wien!) und begeisterten die Brandlhof-

Besitzer Birgit Maier und Alexander Strobl aus zwei Gründen: 

„Uns freute, dass  Spieler aus 15 verschiedenen Clubs kamen 

und vor allem, dass immer mehr jüngere Golfer an den Start 

gingen!“ Nicht nur für die hatte Grounds-Manager Florian 

Pokorny die Grüns extra „attraktiv“ gestaltet – ganz zur Freude 

vieler Clubmitglieder.  

Apropos attraktiv: Die Neulinge beim „Guts-Cup“ lobten vor 

allem die Qualität der 18 Bahnen, die sechsmal die Saalach 

überqueren und so anspruchsvoll wie attraktiv sind. Turnierleiter 

Markus von Knoerzer, oberster Golflehrer der Brandlhof-

Academy PROject GOLFworld: „Mir fiel ein Stein vom Herzen, 

dass es doch kein Gewitter gab und alle Teilnehmer unseren 

herrlichen Platz bis zum letzten Schlag genießen konnten. 

Insgesamt merken auch wir Golflehrer, dass die auswärtigen 

Gäste es immer mehr schätzen, dass unser Golfclub der einzige 



im Salzburger Land ist, der direkt an einem Hotel liegt. Das 

mögen ja Golf-Urlauber ganz besonders!“ 

Der Sonnen-(Golf)tag endete mit einer von Hotelinhaber 

Alexander Strobl selbst moderierten Siegerehrung, genussvollen 

Momenten und einer stimmungsvollen Partynacht zum Ausklang.  

Es gab unzählige (Klassen-)Sieger – Gewinner aber waren an 

diesem Traum-Tag alle Beteiligten! 

 

Die Brutto-Besten: Alexandra Strassel aus Höslwang (26 

Punkte) sowie Michael Haßlberger aus Ruhpolding (31 Punkte).  

In den Nettoklassen gewannen Jutta Grabmeier (Schloßberg), 

Andreas Gruber (Zell am See) und Robert Eder (Gut Brandlhof).  

Bei den „Filigranspielern“ holten Bettina Weissmann 

(Ruhpolding) und Kevin Blaickner (Zell am See) den „Nearest to 

the Pin“-Preis (1.49 m bzw. 5.66 m)  und bei den „Power-

Golfern“ Hana Neumayer (Urslautal) und Maxi Schwaiger (Zell 

am See) den Longest Drive (186 m bzw. 236 m).  

 

P.S.: Der nächste Termin für eines der beliebtesten 

Golfturniere steht auch schon fest: Samstag, 15. August 

2026 
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